




LEGES.,
Welche

bey der Chriſtlichen und Tugend
liebenden

Fungfer—
SOCIETAET,
Die zu GOttes Ehren und de

nen Chriſtlichen und erbarn

aufgerichtet
um beſſerer Nachricht willen d

nen ſammtl. Membris, zum Druck

befordent worden

vonJohann. Chriſtoph Sattlern
und Gottfried Loſern

beyderſeits
Adwminiſtratoren dieſer Societat.

Conemurigczgedruckt bey Conrad Stdoſſeln.

C.





Eil man Anlaß bekom
men von etlichẽ Jung—
fern allhier und an an
dern Orten eine Socie.
tat aufzurichten daß
auch Arme mit halten
konnten:

Als hat wan dero Suchen und Ver—
längen billia Gehore gegeben und nach

folgende Arricul aufgeßtzt.
Weil ſich denn nun die volligen

Aembra dieſes alles haben gefallen laſ
ſen denen Legibus allezeit nachzu—
kommen und ſie nichts trennen ſoll
als ihre Verſorgung oder der Tod.

A2 OOtt
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GOT1 als ein EOtt der Ordnung
der Einigkeit der Liebe und der Ein
trachtigkeit ſeegne ie mehr und mehr
das gute Werck deſſelben Anfang und
Fortgang und wurcke in allen Hertzen
einen unverfalſchten Glauben und Lie
be gegen einander und ſey auch allen
gnadig durch Chriſtum unſern einigen
Helffer Amen.Am Tage Maria Magdalena wird
ſeyn der 22. Julius, i716. vollbracht.

Johann Laumann
Chriſtoph Zumpffe.

dehdetſeits Alſeſſores.

Alles
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Alles mit GOtt und zu deſ
ſen allerheiligſter Ehre!

Die lobliche

Jungfrauen. Focietat
grundet ſich auf folgende

Articul pder Leges.

l.

nii Jeſe Societat oder Collegium
„ſoll aus hundert und funffzig

frehen ledigen Jungfer

22 Perſonen beſtehen ſo alle aus

eines ehrlichen Herkom̃ens ſeyn ſollen.

J.

Das Fundament iſt ein Capital von
5o. Thlr. darzu die erite Einlage i0. Gr.
als g. Er. jn Fiſco, uund 2. Gr. die Leges
zu drucken und einzuvinden.

Il.
Es ſoll die Sociegt auf 3. Jahr einge

richtet werden da tin Membrum in er
ſtenighr 4. Dr.* ir und die ſo heyra

A 3 ſteigt
thet in erſten Janr bekdm̃t 25. Thl. und
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ſteigt biß z0. Thl. inz Zahren und ge
ſchicht die Zahlung und Einlage wie fol
get:
Abtheilung aller Viertel Jahre wie es

ſteiget in andernund dritten

Jahr.Gr Pf. Thl Or
Erſtlich 4. 6. bekonnnit  3.

J. J. 2 23L. 6.

2 47 6. h J 4e. 21Za. J 5 10.Weohtfh et bleidet und in folgen

den Jahren allemahi mit zo. Thlr. con.
dinuiret wird.

vVr.
Bey denen Ekxpeckanten wenn

ſie recipiret worden wird angemer—
cket daß ſſie eben dasjenige ſteuern
was in der Ordnung geſteuert wird
und iſt der Progreſs ihrer Auszahlung
aus ihren Buchlein zu machen daraus
ſie erweiſſen muſſen wie viel ſie geſteu
ert haben.

Wenn
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Wenn ein Recipi- Wird ihr ger Die bertepti-
ent aufgewendt ſteuert. on iſt:

Thl. Gr. Or. Pf. Thl. Gr.
4. 4. 4. 25.

4. 16. 4. 6. a8. 3
4. 4. J. 31. 6.5. 16. J. 6. 3q. 9.6. 4. 6. 37. 1 2.G. 16. 6. 6. 40. 19.7. 4. 7 43. ĩ 18.7. 16. J. 6. a6. en.
8. 8. g. 50. 5, 7

Wann eine Jungfer aus dieſer Socie.

tat heyrathet ſoll ſie ſichia. Tage vor
den erſten Aufgeboth bey einen Admini

ſtratore melden und ein Prieſterl. Atte-
ſtat wenn die Verlobung geſchehen

und die Copulation angeſtellet iſt ne

den.

benſt ihrer Expectantin mit einſenden;
Damit man beyZeiten Anſtalt zu deren
Auszahlung machen konne worauf der
Jgfr. Braut ihr eingehrachtes Quantum
von einen Adminiſtratore oder Aſſeſſore
an ihren Hochzeit Tage in Nahmen des
gantzen Collegii, kan præſentiret wer

Aa ViI.

9



A—

658 S jot
VIli.

„ecc

ert vrnin hirjedsſelbſt beh ihrer inleriptjon hat wollen
gefallen laſſen.

R.
Wenn eine Ausſteuer zum Hey—

rathen oder Begrabniß eines Mit
Glieds qusgeſchrieben wird ſo ſoll ie
des Membrum 6. Pf. Poſt Geld zu—
gleich mit erlegen oder ohne Unkoſten
ihr Geld an Ort und Stell ſelbſt ver
ſchaffen.

Keine Jungfer welche ſich ſchon
verlobet ſoll in dieſes Collegium oder

Socie
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societat aufgenommen werden. Hin
tergeht aber eine daſſelbe und wird
uberwieſen ſoll ihr nichts geſteuret
werden und ihte Einlage verfallen

ſeyn.
XI.

Sollen die zwen Adminiſtratores,
welche vor dats Capital und Caſſa ohnt
Zinnße ſtehen/ dieſes Collegium zu ad
m̃iniſtriren/ Aber ſich nehmen welche
denn in ihrer Verrichtung unveran/
derlich bleiben ſo lange ihnen GOtt
das Leben und Gnade darzu verlei
het und ſie daſſelbige ohne Untreu
und Tadel verwalten werden wes
wegen denn Jahrlichenn Beyſeyn der
beyden Alleſloren und iehes Orts Ad-
juncki, richtige Rechnung ſoll gethan

werden.

xll.
So ſollen alle Membra ein We

niges in Caſſe laſſen wenn eine ausge

ſteuert wird als iede n. Gr. vor die
Sterbenden und wenn welche ſolten

A5 abfal,
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abfallen vor ſie gezahlt kan werden
biß wir andere bekonimen.

xmu.
Wann auch nach GOttes Willen

eine aus dieſen Collegio verſterben ſol
te ſo ſoll dieſelbige zu ihren Begrab
niß in erſten Jahr haben i2. Thl. 12. Gr.
die Helffte ihres Geldes in andern und
dritten Jahr auch allzeit die Helffte
was colugiret wird der Todes Fall
eines Mit Gliets wird eben den Ad-
miniſtratoribus, ſo bald ſelbiger geſche
hen notiieiret, damit das ausgemachte
Geld von ihnen colligiret und nach den
4 Wochen bezahlet werden kone wel
ches Geld an die Eltern und Geſchwi
ſter oder an den Verleger bezahlt
an weitlaufftige Freunde aber ſoll
das Collegium nichts zu ſteuern ſchuldig

ſeyn.

XIV.Damit auch dieſes Osllegium oder
Societat einen glucklichen Fortgang ha
be ſo ſoll eine iede welche ihr Quantum
ausgezahlet haben will wenn ſie ſich

 6 mel
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meldet cine Expectantin zu gleich mit
bringen/ ehe wird ſie nicht ausgeſteuert
und vor ſie gut iſt daß ſie zum wenig
ſten 4. Thaler u. 4. Groſchen neinge—
zahlt hat damit das Collegium nicht

gefahret werdt.
AV.Auch wird allemuht an der ver

heyratheten vder verſtorbenen Stelle
eine andere in die vocietat aufgenom
men die aber nicht uber 18. Jahr alt
ſeyn darff/ fie hätte ſich denn als eine
Expectantin ju vor inſeribiretn laſſen.

5a

vt  V. “lEine tneraltt pro inſeri-
mer wurckli

J e

chen eernn nnc e die Legesptione q. Greaenn

zu drucken und cütgubinden 2. Gr. wel
che 8. Gr.aber verrechnet werden.

XVII.Solte auch.ein Membrum aus den
Collegioinfam werden wovor ſie GOtt
in Gnaden behuten wolle daß ſie uber
fuhret wird die wird nach den Legibus

exclu
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excludiret und ihr die Einlage nicht re-
ſtituiret.

xvm.
Wenn ein Membrum in dieſe Soei-

etat 5o. Thlẽ. contribuiret hat und wa
re etwan unglucklich in Heyrathen
daß ſie nicht darzu kommen konte die
ſoll hernach befreyet ſeyn von der Ordi.
nar. Einlage muß aber erſtlich eine an
dere an ihre Stelle verſchaffen das
Qvantum vbekomt ſie nicht eher biß ſit
heyrathet oder in ledigen Stande ver
ſtirbe ſo bekom̃t ſie was einen zum Be
arabniß oben ausgemacht iſt worden.
Wenn ſie aber etwan von GOtt heim
geſucht mochte werden mit einen
Schlag-Fluß oder ſonſt gefahrlichen
Schaden oder langwieriger Kranckheit
und niemand hatte der ihr was geben
konte ſoll das Collegium gehalten ſeyn
zu ſolcher Zeit ihres Geldes die Helffte
zu ſteuren wann ſie ein tuchtiges Teſti.
monium iedes Orts Obrigkeit und
Prieſter bringet daßſie es benothiget.

XILX.



AIX.Wenn ſich auch ein Todesfall hier
in Loco oder anandern Ortenereigne
te und ein Membrum aus den Collegio
verſturbe ſollen diejenigen gehalten
ſeyn iedes Orts einander die letzte Eh
re zu erweiſſen und ne zu ihrer Ruhe
Gtate zudegleiten bey Gr. Straffe
die Straffe aber wil an iedes Orts dem

oder kranck iſt ſoli exeuliret ſehn.
Adjuncto ſeyn. »wer aber verreiſſet

XX.
Bey der Luszahluna ſollen die beyden

Adminiſtatores ſeyn welche decurtiren
weil ſie der Caſſe vorſtehen und vor die
Auszahlung ſorgen und da bekomt ein
ieder von denen Kaminiſtratoribus
1. Chlr. von den Aſſeſſoribus aber ieder
3z. Gr. von derneninen welche ihr Quan.
tum ausgezahlet haben will.

xXxi.
Endiich ſo ſoll dey Uberſendung des

Buchleins ein iedes Memnbrum 4. Gr.
zu einer Einlage eklegen damit wenn
eine ausgeſteuret werden ſoll das Geld

alle

 :co:c iz



14 9 ο  οöallezeit verhanden alsdenn wird gleich
nach der Ausſteuer eine neue Einlage
ausgeſchrieben und gemeldet an welche
die erſte gezahlet. worden; und ſo fort.

Bey gefährlichen Zeiten da wir mit
anſteckenden Seuchen oder Kriegs-Ge
fahr welches GOtt in Gnaden abwen
den wolle ſolten heimgeſuchet werden
und etliche aus dieſer bocietat ſturben
oder heyratheten und nicht gezahlt kon
tenwerden ſo ſoll es anſtehen biß daß
Maluin aufhoret und die Gefahr vor
bey iſt alsdenn iollen ſie nach der Ord—
nung wie ſie gefolget ausgezahlet wer
den.

xgu.Solte ein Memornun, ſo ſich einmahl

dieſen Legibus unterſchrieben willig
und unverbruchlich oleielben zu halten
verſorochen ſich hernach deniſelben wi
derſetzen u. ſich gegen die Adminiſtrato.
res und Alſeſſores unhofflich bezeigen
auf was Art und Weiſe es auch geſche
he die ſoll in des Collegü Straffe gefal
len ſeyn; und nach Gutbefinden und
Erkanntniß deſſelben wenn ſie aufkei
ne Weiſe denen Legibus gemaß ſich er—

weiſ
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weiſſen will um Einigkeit zu erhalten
gar exeludiret werden da ihr denn we
der Proteſtation, Appellation noch auch
einig Rechtliches Verfahren wie es
auch Nahmen haben moge kan zuſStat
ten kommen maſſen ſie bey ihrer in-
ſeription ſich ausdrucklich hier allen
Rechtlichen Verfahrung hat begeben
wollen und gefallen laſſen daß alles
bloß und allein nach dem vorgeſetzten
Legibus moge gerichtet und gehandelt
und alles ohne Weitlauntigkeit nach
Gutbefinden der sSoeietat abgethan
werden.

Der HEir dende unſer

am beſten.

Die

57



1648 S —2—Die Membra
folgen hier mit Nahmen nach

den Stadten.

Ponig.
Eva Regina Beraerin
Eva Regina Mullerin.
Anna Regina Wagnetin
Unna Sophia Wagnerin
Anna Chriſtina Wagnerin
Anna Roſina Durpin
Suſanna Harligin
Guſanna Kadin
Anna Sabina Kornin
Juſtina Hauptit
Guſanna taneven
Dorothea Rurn

——S—

Maria Rietzerin nn
Anna Maria a
Anna veit aenRoſina Stn

Suſanna Richterin/
Maria Dorothea Morgeuſternin
Suſanna Morgenſternin
Maria Uhligm
Dorothea Eytnerin

Id

Chriſti
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Chriſtina Ludewichin
Anna Magdalena Frietzſchin
Regina Sophia Merckerin
Anna Maria Holeyfferin
Maria Chriſtina Meyerin
Concordia Eliſabetha Leiſin
Sophia Magdalena Huttenrauchin

HG4

B 92 Frrey
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Johanna Barbara Zumpfin
Fuditha FleiſcherinMaria Roſina Tannenbergern

Maria Gabina Gtufgin
Anna Maria Kohlerin
Juliana Beata Zeikin
Ehriſtina Sophia Zeißin
Johanna Margaretha Elementin

Anna Chriſtina Dorfflerin
Anna Maria Schmiederin
Johanna Sophia Gerlachin

Anna Dorothea Straßburgerin
Anna Maria Dietzin
Juliana Henrietta Peſchelin
Chriſtina Sophia Peſchelin
Erdmutha Friederica Peſchelin
Anna Reaina Ramin
Johanna Maria Meußlexin
drohanna Roſina LTiettrichin

S

Maria Alunnenn Groſſelin
Anna Sopyia Beruhartin

Anna
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S co):c 19Anna Noſina Auguſtin
Euphroſina Lorentzin
Maria Sophia Rabin
Anna Maggdalena Gtarckin
Johanna Dorothea Fiedlerin
Anna Sabina Reiterin.
Anna Margaretha Weberin
Charlotte Fiſcherin
Johanna Roſina Weiffin
Johanna Magdalena Mendemulltrin
Suſanna Lehmannin
Maria Eliſabetha Reicholtin
Roſina Maria Hornigin
Chiſtina Dorothea Stontzerlin
Maria Eliſabetha Heintuin
Concordia Schwartzin
Anna Chriſtina Klemwin
Eva Roſina Herrmannin
Johanna Maria Hornin

Kenngnnet
nna Maadalena Grtrauberin

Dorothea Maria Arnoltin
N. Enderlem
Johanna Eliſabetha Glaßin.

B2 Doro



179

20 S )J.ocDorothea Wagnerin/
Maria Weicheltin
Anna Catharina Dachſeltin
Anna Chriſtina Geberdin/
Ainna Sophia Jlebentzſchin
Maria Magdalena Schubertin
Johanna Lehmannin/
Anna Magdalena Borsdorffin
Maria Juſtina Hanlin
Anna Sophia Menerin/
Anna Catharina Scherterin/
Maria Eliſabetha Guldnerin
Anna Dorothea Butnerin

5 V

 a

7



551 7953.
E eee detD Jee da

T u i 2 1S

a  een
14 —Ê4 Jct

Jn —JIDDDDe 19

II

ang e;  chuntif nnirne crhun 5

n.—ne à l .cinultida, n—hhh—gfit na rnlinchun iuſen
An aſq r crnut rizilt
 herli mda uet vante ſl

i eriet.ſ t i ishet. ttt ete ittt n ĩornu. 2IDMt 1 At
41

Anna Sophia Hilknerin  t it, lueJohanna Maria Hillnerin/ u
Gophia Kraußin c

Anna Sabina Froſchen/
Maria Sophia AUlbrechtin
Sabina Schonfeldin
Maria Chriſtina Friederichen
Maria Chriſtina Koffin
Anna Maria Lauin
Regina Sliſabetha Seyerin
Maria Dorothca Seyerin
Cliſabetha Kopfferin

B3 Anna



22 St j.(o):cAnna Naria Haußſteinin
Marta Sparbartin
Sulduna Henitzin
Johanna Chriſtina Lucien
Barbara Manin
Maria Chriſtina Vogeln
Dorothea Sophia Weiſingin
Maria Catharina Weiſingin
Maria Chriſtina Ditterichin
Anna Vogtin
Dorothea Vogtin

Gilauche.
Maria Dorothea Schuſterin
Johanna Dorothea Hoſtlin
Anna Suſanna Schwarzin
Maria Dorothea Neſtlin
Anna Juſtina Eyglerin
Maria Maadalena Lennſchreinerin
Roſina Magdalena Seyfarthin

Anna
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O.

Anna Eliſabeth Seyfarthin
Chriſtina Glaßerin
Maria Eliſabetha Mullerin
Maria Eliſabetha Sommerin
Regina Hermſtorffin
Eſter Bachmannin
Maria Juditha Jrmelreiderin
Dorothea Schaoin
Roſina Maria Kdttelin
Roſina Preußin J

Eva Schortzin
Anna RNoſina Hotzin
Anna Regina Strauſin.
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Roſina Maria Horbedin

Chriſtina Haberlandin/
Eva Maria Goldſchmidtin
Anna Roſina Stoltznerin
Eva Maria RabinMaria Eliſabetha Seidelin

Maria Suſanna Rudolffin
Maria Eliſabetha Heroldin
Maria Eliſabetha Ertelin
Roſina KiitzſchinAnna Regina Wolffin

Suſanna Großerin/
MNaria Eliſabetha Uhlichin

Chriſtina Sophia Kuntzin.
ülD efE eJ

D.
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